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Sehr geehrte Frau Kaminski, 
Sehr geehrter Herr Diekmann, 

wir, die Unterzeichnenden, sind Autistinnen, Autisten, Angehörige, Fachkräfte und 
Interessierte, die ABA und Ableger dieser Therapieform ablehnen. Wir sind teilweise 
selbst Mitglied in Regionalverbänden, engagieren uns in der Selbsthilfe und/oder 
Aufklärung und Beratung zum Thema Autismus oder haben anderweitig Zugang zur 
Thematik. 

Wir wenden uns heute an Sie bzw. an den Bundesverband Autismus Deutschland e.V., 
weil es für uns unverständlich ist, dass im Newsletter #08/2020 vom 31.08.2020 ein 
Blog von Frau Dr. Vera Bernard-Opitz verlinkt wird, auf dem die Therapieform ABA 
unterstützt wird. 

Sogar Regionalverbände hatten sich bereits vor Jahren gegen ABA positioniert, 
beispielsweise autismus Mittelfranken e.V., und bei der letzten Bundestagung in 
Lübeck hatte sich eine Autistin im Grußwort klar gegen diese Therapieform 
ausgesprochen.  

Daher ist es für uns eine besondere Enttäuschung, dass Autismus Deutschland, als 
Bundesverband, der die Interessen von Menschen mit Autismus und Angehörigen 
vertreten möchte, die Therapieform ABA explizit unterstützt und fördert. Denn eine 
Verlinkung im Newsletter zu diesem Blog sehen wir als offensive Werbung des 
Bundesverbandes für ABA an.  

Und damit auch als einen Schlag ins Gesicht der diese Therapieform ablehnenden 
Autistinnen, Autisten, Angehörigen, Fachkräfte und Interessierten. 

Wir fordern den Bundesverband Autismus Deutschland e.V. deshalb auf, darauf zu 
verzichten, diese umstrittene Therapieform zu bewerben.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 


